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Hochschulen und Nachhaltigkeit 
 

1992  Agenda 21 

1993  Copernicus-Charta 

1995  Aufruf der Europäischen Bildungsminister 

2002  Johannesburg 

2005 – 2014  UN-Dekade BNE 

2010   Gemeinsame Erklärung HRK-DUK 

2011   Verbund nachhaltige Wissenschaft (Nawi-Verbund) 

2011   Broschüre Hochschulen für eine n. E.  

2012   BMBF-Jahr der Nachhaltigkeitsforschung 

2012   Wissenschaft für Nachhaltigkeit:  

       Der Durchbruch muss gelingen! Memorandum der  

       DUK, 14. Juni 2012 

 



Grundbegriffe 

Nachhaltige Entwicklung 
(nach Hemmer 1998) 

 

Nachhaltige Entwicklung bedeutet eine 
ökologisch, ökonomisch und sozial 
ausgewogene Entwicklung, die globale  und 
intergenerationelle Gerechtigkeit 
berücksichtigt (nach Nachhaltigkeitsrat 2011). 

 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
Ziel der BNE ist Gestaltungskompetenz, die 
Fähigkeit, Wissen über nachhaltige 
Entwicklung anwenden und Probleme nicht 
nachhaltiger Entwicklung erkennen können, 
zu fördern (nach Bormann/de Haan 2008). 
 



 

 

  

 

 

„Hochschulen sind Einrichtungen der Gesellschaft  
und stehen als Kern des Wissenschaftssystems …. 
in der Verantwortung zur zukunftsorientierten Entwicklung  
der Gesellschaft beizutragen.“ 
    HRK/DUK 2010 

   

 
Aufgabenfelder:   

Hochschulen haben Vorbildfunktion! 

Forschung und  

Wissenstransfer 

Lehre, Studium,  

Weiterbildung 

Institutionell,  

Campusmanagement 



Forschung 
(Müller-Christ 2011, S. 15) 

Bilder von links nach rechts: 

1) http://www.suedwestfalen.com/ 

typo3temp/pics/30ee5cec21.jpg 

2) http://www.belvedere-

scuol.ch/typo3temp/pics/Bergbahn

_neu_f71f91a701.jpg 

3) + 4) http://www.mooseum.net/ 



Lehre  
„Nachhaltigkeitsstudiengänge“ und viel mehr…. 
 

 



Campusmanagement 

Beispiele: 

 

• Energieeinsparung 

• Flächendeckende Einführung von Recyclingpapier 

• Mensaverpflegung  

 ….. 

 

  

 

 



 

Nachhaltige Hochschullandschaft in Deutschland 

              

• Vorreiterin: Leuphana-Universität Lüneburg 

• Wenige Universitäten, die ein Gesamtkonzept verfolgen (z.B. 
Eberswalde, Hochschule Trier-Birkenfeld, Hochschule Fulda, 
Universität Hamburg, KU Eichstätt-Ingolstadt) 

• Netzwerk der baden-württembergischen Fachhochschulen 

• Hessen: Nachhaltigkeitsstrategie in den Zielvereinbarungen 

• AG Hochschule und Nachhaltigkeit der UN-Dekade 

• Viele Einzelaktivitäten 

  

 

 



Nachhaltige Hochschullandschaft in Bayern 
 

- Regional Center of Expertise München 

- Rachel Carson Center       

- Hochschule München 

- Kath. Universität Eichstätt-Ingolstadt 

- Vorlesungsreihe Leitbild Nachhaltigkeit 

- Einzelinitiativen an einzelnen Hochschulen     

- Insgesamt ist die Situation in Deutschlands nachhaltiger 
Hochschullandschaft durch ein relativ starkes Nord-Süd-Gefälle 
gekennzeichnet! 



Hochschulen für nachhaltige Entwicklung 
Wie können wir die Entwicklung in Bayern voranbringen? 

 

• Erkennen der gesellschaftlichen Verantwortung und des Potentials 

• Zielvereinbarungen 

• Nachhaltigkeitsbeauftragte mit  

 Ressourcen 

• Vernetzung 

 

  

Herzliche Einladung zum Treffen der AG Hochschule und   

  Nachhaltigkeit der UN-Dekade am 13.7.2012 in Eichstätt! 


